
ANLAGE A 

Kriterien für die Zuweisung von Schullaboranten/Schullaborantinnen (SL) 

technischen Schulassistenten/technischen Schulassistentinnen (TSA) an der 

Oberstufe 

1) Schulen staatlicher Art - Kriterien und deren Gewichtung  

Folgende Parameter finden für die Schulen staatlicher Art Anwendung:
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Der Praxis-Unterricht in den Labors und Werkstätten bewirkt den Arbeitsaufwand von Seiten der 
Technischen Schulassistentinnen und Schulassistenten bzw. Schullaboratinnen und 

Schullaboranten. Als Berechnungsgrundlage für Parameter 1 - Praxis Unterrichtungsstunde –

50 % der Gesamt-Unterrichtsstunden werden die Gesamt-Unterrichtsstunden je Fach 
herangezogen, wobei davon ausgegangen wird, dass wenigstens 50 % der 
Gesamtunterrichtsstunden im Labor oder in der Werkstätte stattfinden – auch um den 
inhaltlichen Bestimmungen der Oberstufenreform Rechnung zu tragen.  

Die Gewichtung des Parameters 2 - Prozentanteil an Arbeitsaufwand je Praxis-

Unterrichtsstunde wird 

• nach Fachrichtungen und nach Schwerpunkten  

• nach Unterrichtsfächern 

differenziert und wie folgt festgelegt  
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Für Parameter 3 - Verschiedene Tätigkeiten wird jeder Schule ein fixer, wöchentlicher 
Stundensatz von 1,50 Stunden zugewiesen, wobei dieser Zuschlag für die Berufsbilder 
qualifizierenden Tätigkeiten gedacht ist und nicht für andere Tätigkeiten, wie z.B. Haustechnik 
oder Hausmeistertätigkeit.

Zusätzlich zu den erwähnten Kriterien muss bei der Zuweisung von 
Schullaboranten/Schullaborantinnen und technischen Schulassistenten/Schulassistentinnen 
jeweils auch überprüft werden, ob die Aufgaben des technischen Personals auch teilweise von 
Seiten der so genannten C-Lehrpersonen (Praxislehrer) ausgeführt werden können. Zu diesem 
Zweck soll auch überprüft werden, wie die C-Lehrpersonen in den Schulen eingesetzt sind. 

2) Landesberufsschulen - Kriterien und deren Gewichtung  

Folgende Parameter finden für die Landesberufsschulen Anwendung: 
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Der Praxis-Unterricht in den Labors und Werkstätten bewirkt den Arbeitsaufwand von Seiten der 
Technischen Schulassistentinnen und Schulassistenten bzw. Schullaboratinnen und 

Schullaboranten. Als Berechnungsgrundlage für Parameter 1 - Praxis-Unterrichtsstunden –

effektiver Praxis-Unterricht� ���
� �
�	��	
����	 werden daher die effektiven Praxis-
Unterrichtsstunden je Fach herangezogen, die in den Stundentafeln der Berufsbildung 
vorgesehen sind.  

Die Gewichtung des Parameters 2 - Arbeitsaufwand je Ausbildung im Fachbereich für die 
Landesberufsschulen wird  

• nach Fachbereichen, nach Benutzung der Labore bzw. Werkstätten  
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ANLAGE A 

• nach Unterrichtsfächern 

differenziert und wie folgt festgelegt: 
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Für Parameter 3 – Verschiedene Tätigkeiten wird jeder Schule ein fixer, wöchentlicher 
Stundensatz von 1,50 Stunden zugewiesen, wobei dieser Zuschlag für qualifizierende 
Tätigkeiten gedacht ist und nicht für andere Tätigkeiten, wie z.B. Haustechnik oder 
Hausmeistertätigkeit. 

Parameter 4a – variabler Zuschlag für die Berufliche Weiterbildung: 1% der gesamten  
Weiterbildungsstunden je Schuljahr, wobei 40 Unterrichtswochen berücksichtigt werden. 

Parameter 4b – variabler Zuschlag im Falle von Meister-Ausbildungslehrgängen: Der 
Zuschlag ist von Fall zu Fall zu bewerten, da dieser auch von der Art der Meister-
Ausbildungslehrgänge und der Verfügbarkeit des Gesamtkontingents des technischen Personals 
abhängt. 

3. Simulationstabellen  

Zur Veranschaulichung der Ergebnisse der Anwendung obgenannter Kriterien wurden die in den 
vorhergehenden Punkten 1) und 2) angeführten Parameter und Gewichtungen in 
Simulationstabellen übertragen.  

Die Simulationstabellen dienen als Arbeitsinstrument der Abteilung Personal zum Zweck der 
Zuweisung der Personalressourcen, wobei sich eventuell ändernde Daten (z.B. Laborstunden je 
Unterrichtsfach, Veränderung der Klassenanzahl) periodisch anzupassen sind. Die Umsetzung 
erfolgt graduell und situationsbezogen. 
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